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Seit März sind die Tore zur
Mühle Otelfingen geschlossen.
Demnächst nimmt sie den
Kulturbetrieb wieder auf. Am
24. Oktober startet das Jahres-
programmmit einer Lesung des
Bündner Autors Arno Came-
nisch, der ersten von 15 Veran-
staltungen. Um denAbstand von
eineinhalbMetern zwischen den
Zuschauerinnen und Zuschau-
ern gewährleisten zu können,
bietet die Mühle nur rund die
Hälfte der Plätze an.

Die Stühle im historischen
Mahlraum werden von rund
130 auf 60 reduziert. Um das
Publikum optimal im Raum zu
verteilen,will man die Stühle für
Familien und Paare enger zu-
sammenrücken. Ob eine Mas-
kenpflicht eingeführt wird, will
Felix Althaus, Präsident der Kul-
turkommission, noch nicht ganz
ausschliessen.Doch: «Wirversu-
chen, Masken zu vermeiden»,
sagt er.

Um die Bestuhlung planen zu
können, empfiehlt er, die Tickets
vorgängig über die Website zu
bestellen. So sei die Registrie-
rung für ein allfälliges Contact-
Tracing auch gleich erledigt.
Eine Abendkasse gibt es aber
trotzdem. Fest steht allerdings:
Die Einnahmen dieses Jahrwer-
den die Ausgaben nicht decken.
Althaus rechnet mit einemAus-
fall in fünfstelliger Höhe.

Kanton undMigros
zahlenmit
«Wir haben entschieden, trotz
Verlust weiterzumachen», sagt
auch der künstlerische Leiter
Patrice Gilly. Solidarität sei im
Kulturbetrieb derzeit besonders
gefragt. «Für die Künstlerinnen
und Künstler ist der Einkom-
mensverlust während der Coro-
na-Krise brutal, fürmanche steht
gar die Existenz auf dem Spiel.»
Die Kulturkommission werde
darum jene Veranstaltungen
nachholen, die im Frühling auf
demProgramm standen und ab-
gesagt werden mussten.

Der Kulturbetrieb wird einer-
seits durch Mitgliedschaften,
private Gönner und Spenden fi-
nanziert. Andererseits erhält er
Beiträge von der kantonalen
Fachstelle Kultur, von Migros
Kulturprozent, von der Gemein-
de Otelfingen und den umlie-
genden Gemeinden. Dazu
kommt: Die rund 30 Personen,
die den Kulturbetrieb aufrecht-
erhalten, sind allesamt ehren-
amtlich tätig. Den Kontakt zu
den Künstlerinnen und Künst-
lern, die in Otelfingen auftreten,
bringen die Mitglieder der Kul-
turkommission mit.

Vor diesemHintergrund sind die
häufigenWechsel in der Kultur-
kommission nicht erstaunlich.
So sind auch dieses Jahr neue
Gesichter dabei. Etwa Anne Bat-
tegay, Violinistin des preisge-
krönten Zürcher Belenus-Quar-
tetts, die für die Mühle den
Kontakt zur klassischen Musik
herstellt. DasTeamhat 16Veran-
staltungen aus den Sparten Clas-
sic, Non Classic, Spoken Word,
Kids und Theater ins aktuelle
Jahresprogrammaufgenommen.
Wobei die erste, ein Kinderkon-
zert der Musikschule, abgesagt
werden musste.

DieMühle fährt denBetriebwieder hoch
Kulturhaus in Otelfingen Ab 24. Oktober bietet die Mühle Otelfingen wieder Konzerte, Lesungen und Theater.
Die Veranstalterin nimmt damit einen herben Verlust bei den Einnahmen in Kauf.

Die Kulturkommission der Mühle Otelfingen startet die Saison mit neuer Besetzung. Von links: Patrice Gilly, Andrea Frey, Susanne Franklin
und Theo Hurter. Foto: Leo Wyden
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Kurzerhand haben die Organi
satoren von Zentivents – ein
junges Label aus Winkel – be-
schlossen, eine Musikveranstal-
tung der besonderen Art durch-
zuführen. Am kommenden
Samstag herrscht nun auf dem
Rhein Partystimmung, und zwar
auf zwei Schiffen: der MS Rhys-
tern und der Rhenus. Organisa-
tor Sergej Zimmermannmöchte

mit diesem Anlass, welcher sich
an ein junges Publikum richtet,
ein Zeichen setzen. «Veranstal-
tungen sindmomentan nicht im
Übermass vorhanden. Dennoch
ist die Nachfrage gross», sagt er.
Ein «Sunset-Boat»-Erlebnis auf
dem Rhein mit anschliessender
Afterparty solle für jedenGast ein
Genuss werden. Auch die ent-
sprechenden Sicherheitsvorkeh-

rungen seien getroffen worden.
Platz auf dem Schiff hat es für
180 Gäste – im Vorfeld wurden
bereits 100 Tickets verkauft.

Sehnsucht nach
Veranstaltungen im Freien
Hinter Zentivents stecken vier
junge Burschen aus der Region
Bülach – neben Sergej Zimmer-
mann sind dies Philip Derrer,
Vladica Arsic und Valentino
Chasseur. «Wirhaben uns jeweils
im Zentrum inWinkel getroffen,
daher entstand der Name unse-
res Vereins», erklärt der 22-jäh-
rige Zimmermann. Im Novem-
ber letzten Jahres habe man die
erste Party durchgeführt. Nun
steht der zweite Outdoor-Event
an. «Vielleicht hat Corona uns
sogar geholfen, denn sonst wä-
ren wir wohl im Schatten von
grösseren Events gestanden», er-
klärt sich Zimmermann die
Nachfrage. Man spüre bei den
Jungen einenNachholbedarf und

eine Sehnsucht nach Veranstal-
tungen im Freien. «Die Wetter-
prognose ist gut.Wir freuen uns
auf den Event, haben sämtliche
Sicherheitsvorkehrungen getrof-
fen. Nun kann es losgehen.»

Start am Samstag ist um 17
Uhr beim Bootshaus an der
Tössegg in Teufen. Beim Boar-
ding liefert DJ Mister Lorenzo,
ein junger Künstler aus Bülach,
ein Warm-up. Untermalt von
groovigem House sowie mit
Livemusik von Andreas Ramos
und Gitarrist Riarick geht es an-
schliessend während dreier
Stunden durch die idyllische
Landschaft dem Sonnenunter-
gang entgegen, auf dem Rund-
kurs zwischen denWäldern von
Dättenberg und Rhinsberg. Da-
bei werden beide Boote zusam-
mengebunden:Während auf der
Rhystern eine Tanzfläche aufge-
baut wird, ist die Rhenus eher
fürs Chillout gedacht. Für Ver-
pflegung ist gesorgt.

Wenn um 21.30 Uhr das Ufer der
Tössegg angesteuert wird, geht
die Reise für die Gäste in Teil
zwei über –weg vomWasser ins
städtische Nachtleben. Vom
Parkplatz beim Bootshaus fährt
ein Music Shuttle bis zur Am-
boss-Rampe in Zürich.Hier star-
tet dieAfterpartymit Mikhu und
Lorik aus Basel. Andreas Ramos
wird in einemSolomit den neus-
ten Platten aus dem Genre Mic-
rohouse zu hören sein, ebenso
ein über die deutsche Landes-
grenze hinaus bekanntes Gesicht
aus Berlin, Diego Krause.

Ruth Hafner Dackerman

Tickets für die Veranstaltung vom
19. September gibt es auf event­
frog.ch/waves. Auf dem Schiff
wird das Tragen einer Maske
empfohlen, bei der anschlies­
senden Party ist sie Pflicht.
Zudem wird ein Contact-Tracing
durchgeführt.

Einemusikalische Rundfahrt der anderen Art
Partyschiff in Eglisau Am kommenden Samstag herrscht auf dem Rhein Partystimmung.

Das Programm bis Ende Jahr

—Samstag, 24. Oktober, 20 Uhr.
Der Bündner Autor und Perfor­
mer Arno Camenisch liest aus
seinem neuesten Roman
«Goldene Jahre».

—Sonntag, 25. Oktober, 16 Uhr.
Der Schweizer Kinderbuchautor
Lorenz Pauli erzählt Geschich­
ten für Kinder ab 5 Jahren.

— Sonntag, 1. November, 17 Uhr.
Paderewski and Friends: Das
polnische Duo Niziol-Francuz
spielt ausgewähltes Repertoire
aus der polnischen Spätromantik.

— Samstag, 14. November, 20 Uhr.
SwingThing: Swinging Songs
mit viel Raum für Impros.

— Sonntag, 6. Dezember, 17 Uhr.
Das Orphea Ensemble spielt
zum ersten Advent ein
stimmungsvolles Programm.

—Samstag, 12. Dezember, 20 Uhr,
Swinging Christmas. Stephanie
Trick & Paolo Alderighi spielen
vierhändig am Flügel. (anb)

Weitere Informationen unter
muehleotelfingen.ch

Ein folgenschwerer Unfall hat
sich am Dienstagabend gegen
17.15 Uhr zwischen Nürensdorf,
Brütten und Oberwil ereignet.
Wie die Kantonspolizei Zürich
mitteilt, kam es im Bereich der
Verzweigung der Oberwiler-,
Grünenwalder- und der Brütte-
nerstrasse zu einerKollision zwi-
schen zwei Personenwagen.
BeimVerkehrsunfallwurden die
beiden Fahrzeuglenkenden so-
wie drei Insassen leicht bis er-
heblich verletzt. Zwei Personen
musstenwegen ihrerVerletzun-
gen in Spitalpflege gebrachtwer-
den, wovon eine Person mit der
Rettungsflugwacht transportiert
wurde. Die Unfallursache wird
durch die Kantonspolizei Zürich
in Zusammenarbeit mit der
Staatsanwaltschaft Winterthur/
Unterland abgeklärt.

Die Strassenabschnitte um
die Unfallstelle mussten wäh-
rend rund zwei Stunden für den
Verkehr gesperrt werden. Die
Feuerwehr Kloten richtete eine
Umleitung ein. Neben der Kan-
tonspolizei Zürich, der Staats
anwaltschaftWinterthur/Unter-
land, der Feuerwehr Kloten und
derRega standen zwei Rettungs-
wagen des Rettungsdienstes
Winterthur im Einsatz. (red)

Kollision fordert
mehrere Verletzte
Nürensdorf Eine Person
musste mit dem Rettungs-
helikopter ins Spital
geflogen werden.

« Ohne Schutz des Luftraumes ist
keine souveräne Landesverteidigung
möglich. Die Beschaffung ist daher
unverzichtbar für die Sicherheit und
Unabhängigkeit der Schweiz. »

Christian Lucek
Kantonsrat (SVP)


